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Anſere Poſtabonnenten
erſuchen wir angeſichts des bevorſtehenden Quartalswechſels das
Abonnement auf die Saale Feitung ſofort zu erneuern damit
ſie nicht einen oder mehrere Tage die gewohnte Lektüre entbehren
müſſen denn gegen Ende eines jeden Quartals ſind alle Poſtämter
gerade durch die Feitungsbeſtellungen ſehr belaſtet Aus dieſem
Grunde iſt auch bei ſpäterer Beſtellung oft tagelange Unterbrechung

im Bezuge unvermeidlich Auch entſtehen für Nachlieferung beſondere
Koſien Die Kaiſerliche Poſt hat dem Publikum eine Erleichterung
dadurch geſchaffen daß die Briefträger bereits vom 15 ab bis zum

5 d mis Abonnementsbeſtellungen unter gleichzeitiger Bezahlung
des Bezugspreiſes entgegennehmen Ebenſo iſt es auch zuläſſig
auf einen beliebigen Fettel die Beſtellung aufzuſchreiben die Saale
Zeitung iſt unter Vr 6818 in der Poſtzeitungsliſte eingelragen
und unfrankiert in den Briefkaſten zu ſtecken worauf der Briefiräger
vom Beſteller den Abonnementsbetrag abholt Ohne ausdrückliche
Beſtellung liefert die Poſt nicht weiter

Abonnemenkspreis

7 r J errreeree e e ennteS e S Zä chere a e 3

vierteljährlich 3,25 M
exkl Beſtellgeld

ſy

Zur Frage der Arbeitgeberverbände
Jm Januar v J fand in Berlin eine Verſammlung

deutſcher Jnduſtrieller ſtatt die zunächſt den Zweck hatte
eine einheitliche Negelung der Hilfsaktion die von ſeiten
des Centralverbandes deutſcher Jnduſtrieller zu Gunſten
der Crimmitſchauer Fabrikanten anläßlich des Streiks der
dortigen Textilarbeiter in die Wege geleitet war herbei
zuführen Hieran ſchloß ſich dann die Erörterung der Frage
eines Zuſammenſchluſſes der geſamten deutſchen Arbeit
geberſchaft zu einen Verband deſſen Spezialaufgabe
es ſein ſollte dem Streikterrorismus der Arbeiter
Organiſationen energiſch entgegen zu treten Das
Reſultat dieſer Erörterungen bildete der einſtimmig gefaßte
Beſchluß einen allgemeinen deutſchen Arbeit
geberbund ins Leben zu rufen Jn eingehender
Weiſe gibt jetzt im 3 Heft der Sozial wiſſenſchaftlichen
Zeitfragen Frhr v Reis witz die Gründe an die alle
Arbeitgeber veranlaſſen müßten dieſem Verband beizutreten
Er geht zunächſt von der unabänderlich feſtſtehenden Tat
ſache aus daß bei der Struktur der gegenwärtigen Geſell
ſchaftsordnung auf der unſere Gütererzeugung fußt die
völlige Beſeitigung der Abhängigkeit der Handarbeiter von
den Kopfarbeitern dauernd ausgeſchloſſen ſei Soll die
kulturelle Entwickelung wie bisher durch Hervorbringung
neuer Werte gefördert werden ſo wird bei der Güter
produktion eine Unterordnung des einen Teils durch den
andern auch in Zukunft beſtehen bleiben müſſen mit
anderen Worten die Unternehmer werden ſtets eine größere
Machtvollkommenheit haben müſſen als ihre Arbeiter Nicht
nur weil ſie um ihre Funktionen überhaupt ausüben zu
können über Kapital und ſpezielle Vorbüdung verfügen
müſſen ſondern auch vor allem deshalb weil ſie eine große
Verantwortung zu tragen haben der ſie aber nur
dann gerecht werden können wenn es ihnen ermöglicht
wird ihre Autorität in vernünftiger Weiſe ausüben zu
können Aus Angſt vor etwa hieraus entſtehenden Miß
griffen iſt es nun bekanntlich gelungen auf geſetzgeberiſchen
Wege eine Aufhebung des Koalitionsverbotes
durchzuſetzen Die Fragen die ſich hieraus ergaben führten
aber nur dazu einen permanenten Kriegszuſtand zwiſchen
Arbeitgebern und Arbeitnehmern zu proklamieren deſſen
Hauptürſache das Beſtreben der ſozialdemokratiſchen Gewerk
haftsführer bildete dem notwendigen Uebergewicht des
Arbeitgebers auf alle Fälle ein Ende zu bereiten Die Ge
werkſchaften haben ſich ſo zu reinen Kampſvereinen entwickelt
und bilden in erſter Linie die Schlachttruppen der
Sozialdemokratie die mit einer in raffinierter Weiſe
geleiteten Taktik zu operieren verſtehen Naturgemäß mußten
auch durch Aufhebung des Koalitionsrechts zahlreiche
vurliſi onen mit noch beſtehenden Verfügungen des
poſSerligen Geſetzbuches und des Strafgeſetzbuches Streik
Geien Boykott uſw erfolgen die ſich die ſozialiſtiſchen

ſo haftsführer geſchickt zunntze zu machen verſtanden
der nders das Recht des Ärbeitgebers in Sachen

ör Auswahl ſeiner Leute war den Agitatoren ein
ung im Auige Mit Hilfe des Streikpeſtenſvſtems
de auf die Arbeitswilligen eine ſolche Preſſion ausgeübt

ſt änder den Unternehmern faſt unmöglich wurde bei Aus
run gen Erſatzkräfte u erlangen Die verbündeten Regie
ein m ſahen wohl ſelbſt die Unhaltbarkeit dieſer Zuſtände
einer ſten ſich aber vom Reichstag im Stich gelaſſen zu
e von zhängnisvollen Konzeſſionspolitik verſtehen

ausge den ſozialiſtiſchen Führern natürlich in ihrem Sinne
auf die t wurde indem ſie die gemachten Biere h

9 ins vor der Sozialdemokratie ſchoben Die Gefahr
R itionsfreiheit liegt eben darin daß die Geſamtheit

Tr u dem Unternehmertum in impoſanter
Arbeit ülle gegenüberſteht Wenn auch t noch die

erden den Arbeitnehmern finanziell überlegen ſind ſo
erſtere auf die Dauer doch nicht imſtande ſein die

w

Mittel für Durchführung der wirtſchaftlichen Kämpfe aufzu
bringen wie dies die Arbeiter können Man braucht
beiſpielsweiſe nur anzunehmen daß ſieben Millionen
Arbeiter pro Kopf wöchentlich 50 Pfg aufbringen ſo macht
das ſchon 180 Millionen im Jahre Eine äßhnliche
Summe zu Kampfzwecken zu opfern muß der Jnduſtrie
ganz unmöglich ſein Jn Wirklichkeit hängen alſo die
Unternehmer ſchon jetzt wirtſchaftlich viel mehr von ihren
Arbeitern ab als umgekehrt Die trotz dieſer Tatſache von

ſozialideologiſcher Seite fälſchliche Bewertung des Koali
tionsrechts der Arbeiter iſt nur auf die rein doktrinäre
Auffaſſung dieſer Kreiſe von den Aufgaben der Sozial
reform zurückzuführen Eine ſolche Richtung die mit ernſt
hafter Sozialpolitik nichts zu tun hat iſt nur dazu geeiguet
die Kämpfe auf wirtſchaftlichem Gebiete zu verſchärfen
anſtatt ſie abzuſchwächen Der Begriff ſozial hat an ſich
mit der Ethik nichts zu tun ſondern iſt rein praktiſcher
Natur Sozial handeln heißt demnach eine vernunft
gemäße Wirtſchaftspolitik treiben Um zu zeigen
wie unpraktiſch meiſt das Vorgehen dieſer Sozialſchwärmer
iſt genügt es auf das von ihnen geſtellte Verlangen hinzu
weiſen mit Hilfe von allerlei Verordnungen wie Ver
ſicherung gegen Arbeitsloſigkeit Gewinn
beteiligung u dgl dem Handarbeiter ſozuſagen
Beamtenqualität zu verleihen Dieſe Art von Sozial
reform kann daher ſchließlich nur auf eine Verſtaat
lichung der geſamten Produktion herauslaufen da
ſie den Arbeitgebern die nötige Autorität nimmt ſodaß dieſen
ſchließlich nichts anderes übrig bleiben wird als auf ein
ſelbſtändiges Wirken zu verzichten und dem Staate ihre
Pflichten und Rechte zu übertragen Wer alſo die volle
Gleichberechtigung aller auf wirtſchaftlichem Gebiete ver
langt muß erſt mit dem gegenwärtigen Syſtem der
Güterer zeugung endgültig aufräumen

Alsdann weiſt der Verfaſſer der zitierten Broſchüre
die Behauptung von einer Mauſerung innerhalb
der ſozialiſtiſſchen Partei zurück die ſich vor
nehmlich darauf gründet daß je gewaltiger die Zahl der
ſozialdemokratiſchen Wahlſtimmen anſchwelle um ſo mehr
auch die Einheitlichkeit der Geſinnung in der Partei ſchwinden
müſſe und aller Wahrſcheinlichkeit nach die Vertreter der
Evolutionsthevrie das Uebergewicht erlangen würden Dieſe
Legende iſt bekanntlich durch den Dresd ner Parteitag
in mitleidloſer Weiſe zerſtört worden Der Grund für das
in der ſächſiſchen Hauptſtadt abgehaltene Scherbengericht
war daß infolge des außerordentlichen Stimmenzuwachſes
den die ſozialdemokratiſche Partei in der letzten Zeit erfahren
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Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen AnnoncenExpeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäftsſtelle Halle Gr Vienhekegeete t
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

m

1904

wie dem Vorw aus dem Tannus geſchrieben wird alle
Gendarmen und Schutzleute der Gegend zur Bewachung der
Strecke kommandiert außerdem ſind 1500 Soldaten zum

ſt ſie werden bei den Bauern elu
quartiert

Die Jungliberglen und die nationgl
liberale Partei

Die Jungliberalen werden jetzt von verſchiedenen Seiten in
der nationalliberalen Partei heſtig angegriffen weil ſie ſich
erkühnt haben der preußiſchen Landtagsfraktion in der Schul
frage das Rückgrat ſteifen zu wollen Hat doch der Offenburger
Delegiertentag der badiſchen Jungliberalen eine geharniſchte
Reſolution gegen die preußiſche Landtagsfraktion beſchloſſen an
deren Spitze er die Einführung der Simultanſchulen in ganz
Deutſchland als eine der wichtigſten Aufgaben der liberalen
Parteien bezeichnet Die perſönlich gegen die Herren Dr Fried
berg und Hackenberg gerichteten Angriffe der Referenten auf
dem Delegierkentage werden von dem offiziellen Parteiorgan
als bedauerliche Anmaßung die nur übertroffen werde durch
die Unkenntnis jener Jungliberalen über die preußiſchen Ver
hältniſſe entrüſtet zurückgewieſen Die armen Jnngliberalen
werden jetzt verantwortlich gemacht für die fehlerhafte Taktik
der preußiſchen Landtagsfraktion Ein lang jähriger
Freund und Mitſtreiter Bennigſens wäſcht in der
Münchener Allgem Ztg der nationalliberalen Jugend ganz
gehörig den Kopf wegen ihrer Hinneigung nach links und ſchreckt
ſogar in dieſer für die Partei kritiſchen Situation vor der
Empfehlung eines engeren Anſichluſſes an die Konſer

und das Zentrum nicht zurück Glaubt die
hauptſächlich von den Vereinen der nationalliberalen Jugend
getragene Bewegung ſo entrüſtet ſich dieſer ſonderbare lang
jährige Freund und Mitſtreiter Bennigſens dieſe elementare
Notwendigkeit das Zuſammengehen der Nationalliberalen mit
den Konſervativen und dem Zentrum aus der Welt ſchaffen zu
können Es ſcheint hohe Zeit daß dieſe Jugend ſich auf das
Maß des Einfluſſes den
anſpruchen kann elwas deutlicher beſinnt

Weiſe be

Die nationalliberale Jugend iſt aber anſcheinend nicht geneigt
derartige Belehrungen aus der eigenen Partei ruhig einzuſtecken
Jm Hann Cour veröffentlichte in dieſen Tagen eine unter
richtete und maßgebende Stelle der nationalliberalen Jugend
einen in der Forn maßvollen aber ſachlich um ſo enlſchiedeneren
Abwehrarkikel gegen den Vorwurf der jnngliberalen Schwarm
geiſterei der ſehr energiſch für die Gleichberechtigung der Jung

nationalliberalen Partei
Die Jungliberalen heißt es am Schluß ſind

ſie berechtigter

hatte und der ſich beſonders bei der vorjährigen Reichstags ſprechen auch ſich ſelbſt die Bere ch t i gung und die F ä h i g
wahl dokumentierte die Wahrſcheinlichkeit nahe lag daß bei
der Einreihung einer großen Menge von Parteirekruten di
Einheitlichkeit der Bewegung in Frage geſtellt werden könnte
wenn nicht die Führer von ihren disziplinaren Befugniſſen
einen beſonders energiſchen Gebrauch gemacht hätten Das
wurde denn auch ſo gründlich beſorgt daß der bekannte
Erfolg nicht ausblieb Aus der von Bebel vor
geſchlagenen am Ende augenommenen Reſolution ging klar
hervor daß Bebel ſein Ziel die gründliche Abrechnung mit
den Reviſioniſten glänzend erreicht hatte wodurch aber auch
zugleich der Wert der Prophezeiung von einer beginnender
Mauſferung der ſozialdemokratiſchen Partei in das rechte
Licht gerückt iſt

Solange aber ſchließt der Verfaſſer das erſte Kapitel
ſeiner Broſchüre dieſer Tendenz die ſozialdemokratiſche Be
wegung könne jemals eine reine Arbeiterpartei werden im
Volke nicht in entſchiedener Weiſe Abbruch getan iſt ſolange
uns unſere Sozjalideologen nicht Garantie dafür zu leiſten
vermögen daß die organiſierten Arbeiter ſich der einmal zu
Recht beſtehenden weil in der Natur der Sache begründeten
Verpflichtung zur Unterordnung unter den Unternehmer
anbequemen werden ſie es ſich gefallen laſſen müſſen daß
ihre Beſtrebungen dem Mißtrauen des Unternehmertums
begegnen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Am geſtrigen Todestage des Kaiſers Friedrich
bildete das Manſoleum neben der Friedenskirche in Potsdam
in dem der Entſchlafene mit ſeiner Gemahlin und zweien ſeiner
Söhne ruht einen wahren Wallſahrtsort für Einheimiſche und
Fremde Der Vorhof der Ruheſtätte der Eingang und das
Jnnere waren der Bedentung des Tages entſprechend mit
Blumen dekoriert Außer dem Kaiſerpaar und dem Kron
prinzen hatten Abordnungen aller derjenigen Regimenter deren
Chef der verſtorbene Kaiſer geweſen oder zu denen er in be
ſonderen Beziehungen geſtanden Kränze mit Widmungffſchleifen
in den Farben der einzelnen Regimenter überbracht

Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind mit Gefolge
Mittwoch abend von Potsdam nach Homburg v d H abgereiſt

Der Kronprinz begleitet von ſeinem Adjutanten Ober
leuknant v Stülpnagel und zwei Offizieren traf geſtern früh um
8 Uhr 20 Min in Kiel ein

Die Geneſung des Königs von Sachſen iſt ſo
weit vorgeſchritten daß er die ganze vorige Nacht ruhig ge
ſchlafen und geſtern ſeinen Morgenkaffee in freier Luſt hat ein
nehmen können Demnächſt dürfte das kaiſerliche Hoflager von
Hoſterwitz nach Pillnitz verlegt werden

Während der Durchfahrt des Königs von England
durch den Kaiſer Wilhelm Kanal werden an beiden Ufern
Jnfanterie Spaliere die ganze Länge des Kanals beſäumen Kavallerie Abteilungen dlie ſich natürlich
ablöſen müſſen werden zu beiden Seiten am Ufer neben dem
Schiffe hertraben Etwa eine Diviſtion wird für dieſen
erförderlich ſein die auf drei Tage in der Umgegend einquartiert

ihr ſchadet

Anſicht ſelbſt den angefehenſten Männern der Partei gegenüber

werden muß Für das Gordon Bennet Rennen ünd

keit zu beurteilen zu können was der Partei frommt und was
Sie ſcheuen nicht davor zurück ihre gegenteilige

zu vertreten Wenn es ausnahmsweiſe und im Kampfeseifer in
unangemeſſener Form geſchieht ſo wird das auch in jungliberalen
Kreiſen aufrichtig bedauert und entſchieden mißbilligt Aber
auch außerhalb dieſer Kreiſe wird man in unſerer Partei nicht
wünfchen daß ſie aus einer Gemeinſchaft politiſch denkender
Männer ſich wandle in eine Herde mit eigenen Hirten

Das iſt eine ziemlich deutliche Sprache der Jungliberalen
Jn den maßgebenden Kreiſen der Partei mit Ausnahme einiger
perfönlich verärgerter Herren hält man es daher denn auch für
hoch an der Zeit zum Frieden zu mahnen Herr Baſfermann
hat auf dem gemeiuſchaſtlichen Mahle das ſich au die Sitzung
des Centralvorſtandes der nationalliberalen Partei anſchloß
nach dem Bericht der Nat Ztg in ſchwungvollen Worten die
beiden anweſenden Vorſitzenden des Reichsverbandes der
Jugendvereine Dr Fiſcher Köln und Dr Goldſchmidt
München gefeiert deren Erwiderung ebenfalls dem unverbrüch
lichen Zufammengehen mit der Partei Ausdruck verlieh

Die Probe aufs Exempel
Die Glogauer Kreisſparkoſſe hat mit der Spargeld

abholung nach Scherlſchem Muſter einen Verſuch
gemacht der völlig mißlungen iſt Die Schkeſ Ztg berichtet
darüber

Es haudelte ſich um die praktiſche Anwendung eines grund
legenden Gedankens jenes des Scherlſchen Syſtemns Um die
Abholung der Sparbeträge durch beſondere Boten und
Sammler die von früh bis abends nnausgefetzt
auf den Beinen ſein mußten Es wurden zwar viele
neue Sparer gewonnen doch blieb der auf dieſe Weiſe ge
weckte Sparſinn ohne nachhaltige und bleibende
Wirkung Die neuen Sparer waren durchgängig kleine
Leute Sobald der häusliche Wirtſchaftsetat durch Krankheit
oder Verminderung des Arbeitsverdienſtes Erſchütterungen
erlitt wurden die eingezahlten Sparbeträge wieder zurück
gezogen

Nuhe iſt die erſte Genoſſenpflicht
Der Vorwärts veröſſentlicht folgenden Ukas

An die Parteigenoſſen
Nachdem die ans den Vorgängen des Dresdener Parteitages

reſultierenden Schledsgerichts Verhandlungen einen gewiſſen
Abſchluß geſunden haben ſehen wir uns veranlaßt an die
Parteigenoſſen und ſpeziell an die Parteipreſſe das drin gende
Erſuchen zu richten ohne daß wir damit einer etwaigen
Berufung der Beleidigten gegen die ergangenen Urteile vor
greifen wollen dieſe Skreitigkeiten ruhen zu
laſſen Wir ſind der Anſicht daß wird dieſer Wunſch be
folgt damit den Parteilntereſſen am beſten gedient wird

Der Kampf gegen die Feinde fordert die Geſchloſſenheit
unſerer eigenen Reihen

Entſtehen aber ſachliche Meinungsverſchiedenheiten und
deren Austragung nicht wünſchen zu wollen kann uns nicht
beikommen ſo mögen die Auseinanderletzungen darüber
fern von verſönlicher Gereiztheit und



it geführt werden Es iſt in dieſer Beziehung8 er ſn ggb leider hüben und drüben manchmal
gröblich geſündigt worden

Dieſe Kampfweiſe muß aufhören
egner können Fehler nicht vermeiden das liegt inden Erſten Was ſie vertreten und in der Klaſſenſtellung die

fie einnehmen wir aber können Fehler verhüten wenn wir es
ernſtlich wollen

Zeigen wir daß wir dieſen Willen haben die Parlei wird
ſich wohl dabei befinden

rlin den 14 Juni 1904
Der Parteivorſtand

Ob ſich die Genoſſen dieſe Mahnung zu Herzen nehmen werden
bleibt abzuwarten

Volkswirtſchaſtliches
Zur Abänderung der Warenhausſteuer hat die

verſtärlte Handels und Gewerbekommiſſion des Abgeordneten
hauſes am Dienstag den Bericht über den dar des Zen
trumsabgeordneten Fuchs auf Abänderung des Warenhaus

euergeſctzes feſtgeſtellt Der Ertrag der Warenhausſteuer ſoll
ekanntlich zur Erleichterung der zu den beiden unkerſten Klaſſen

der Gewerbeſlener herrten Gewerbebetrlebe dienen
Ein Autrag der Freiſinnigen Volkspartei Funck
Oeſer will den Gewerbetreibenden helfen durch eine Ab
änderung des Gewerbeſteuergeſetzes Jhrem Antrag
bat die Kommiſſion am Dienstag in folgender von den Antrag
ſtellern veränderten Form zugeſtimmt Die Staatsregierung zu
erſuchen alsbald einen Geſetzentwurf zur Abänderung des Ge
werbeſteuergeſetzes vorzulegen durch welchen unter progreſſiver
Geſtaltung der Steuer die beiden unteren Steuerklaſſen er
leichtert werden Abg Funck begründete eingehend den Antrag
Er wünſche Befſeitigung der Steuerklaſſen Heraufſetzen der
unteren Grenze für die Steuer auf 2000 ſtärkere Heran
kehung des Hausbeſitzes Heranziehung zur Gewerbeſteuer auch
er freien Berufe Aerzte Rechtsanwälte 2c Abzugsfähigkeit

der Miete im Gewerbebetriebe im eigenen Haus Beſeitigung
der Gewerbekopfſteuer da wo ſie eingeführt iſt Ein Vertreter
baren iniſterinms erllärte ſich gegen die neueſten Vor

Aze

Heer und Flotte
Der Chef des Großen Generalſtabes der Armee General

oberſt Graf v Schlieffen befindet ſich gegenwärtig mit fünf
Generalen etwa 35 Generalſtabsoffizieren und Adjutanten
60 Unteroſſfizieren und Gemeinen mit 80 Pferden auf einer
Generalſtabsreiſe in den Reichslanden Unter den Offizieren
befinden ſich der Generalquartiermeiſter Graf v Moltke der
Oberquartiermeiſter General v Scheffer ſowie die Majore
Prinzen Joachim Albrecht von Preußen und Karl Anton von
Hohenzollern

Parlamentariſches
Die Petitionskommiſſion des Reichstages hielt

geſtern ihre 20 und letzte Sitzung vor der Beendigung der Ver
handlungen des Reichetages ab Eine Reihe von Petitionen
gelangte zur Verhandlung die ein allgemeines Jntereſſe nicht
boten Eine längere Diskuſſion rief nur die Petition eines
früheren Hamburger Zollbeamten hervor der Beſchwerde über
Rechtsverweigernng führte weil er als Jnvalide ohne Penſion
enklaſſen worden obgleich die Jnvalidität durch den Dienſt
herbeigeführt worden ſei Jn dieſer Sache war durch den
Petenten der Disziplinar Jnſtanzenweg erſchöpft worden Auch
waren endgültige Entſcheidungen der zuſtändigen Gerichte in der
Angelegenheit ergangen Es drehte ſich bei der Diskuſſion um
die Frage ob der Reichstag in der Angelegenheit zuſtändig ſei
Während von einer Seite behauptet wurde es bandle ſich hier
um eine Landesſache wurde von anderer Seite die Anſicht ver
fochten der Reichstag bewillige die Zölle ihm müſſe deshalb
auch in ſolchen Fällen die Kontrolle zuſtehen Schließlich wurde
mit ſehr großer Majorität die Petition als ungceignet zur
Erörterung im Plenum bezeichnet weil der Reichstag nicht zu
ſtändig ſei

Jn der geſtrigen Sitzung der Kommiſſion des Ab
geordnetenhauſes für das Anſiedlungsgeſetz wurde
die Einzelberatung fortgeſetzt Der s 13 des Entwurſs wurde
unter Ablehnung der von polniſcher Seite geſtellten Anträge
angenommen Dabei herrſchte Uebereinſtimmung darüber
daß zur Wiederherſtellung eines Wohnhauſes eine Anſiedelungs
genehmigung nicht erforderlich iſt Ueber 8 134 welcher die
Notwendigkeit der Aaſiedelungsgenehmigung auch für Wohn
häuſer innerhalb einer Ortſchaft ſür den Fall vorſchreibt daß
die Errichtung infolge oder zum Zweck der Umwandlung eines
Landgutes in mehrere ländliche Stellen erfolgt entſtand eine
längere Debotte Der Paxagraph wurde in der Faſſung des
Herrenhauſes unter Ablehnung aller Abänderungsanträge
angenommen Ebenfo wurde der 8 14 der als Vorausſetzung
für die Genehmigung der Anſiedelung vorſchreibt daß der
Platz auf dem die Anſiedelung gegründet werden ſoll durch
elnen jederzeit offenen Weg zugänglich oder daß die Beſchaffung
eines ſolchen Weges geſichert iſt mit der Einſchaltung angenom
men daß der Zugangsweg fahrbar ſein ſoll wenn nicht beſondere
Umſtände entgegenſtehen

Das Zentrum brachte im Abgeordnetenhauſe
eine Jnterpellation ein die fragt ob die Staatsregierung
Kenntnis habe von den im Prozeſſe Krämer Saarbrücken
gemachten Zeugenausſagen über Wahlbedrückungen und
Wahlkontrollen ſeitens königlicher Bergwerksbeamten
und was die Regierung zur Verhinderung der Wiederkehr
folcher Vorkommniſſe zu tun gedenke

Deutſcher Reichstag
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Das Haus iſt gut beſetzt
Am Vundesratstiſch Freiherr v Stengel Dr Stuebel

Dr Nieberding
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die erſte Beratung eines

Nachtragsetats für 1904 gefordert werden 3 Millionen
r das Schutzgebiet Togo als erſte Rate für den Bau der

ahn
Der Nachtragsetat wird ohne Debatte in erſter und zweiter

Beratung angenommen
Es folgt die Interpellation Auer Soz und Genoſſen betr

den im Preußiſchen Abgeordnetenhanſe eingebrachten Geſetz
eutwurf über die Erſchwerung des Kontrakibruchs landwirt
ſchaftlicher Arbeiter

Auf die Frage des Präſidenten ob und wann der Reichs
kanzler die Jnterpellation beantworten werde erklärt Staats
ſekretär Dr Nieberding Jch bin bereit die Jnterpellation
namens des Reichskanzlers morgen zu beantworten

Fr Imerwellation wird hierauf von der Tagesordnung ab
e

Es folgt die Fortſetzung der zweiten Beratung des Geſetzes
betr die Garantie des Reiches in Bezug auf eine Bahn von
Tarcs Salgam nach Mrogoro beim s der beſtimmt

Das Reich ſoll für den Vetrag von 18,700,000 M eine
Garantie übernehmen die Bahn ſoll eine Spurweite von

Des m haben 4le Kommiſſion hat aber in einer Reſolution die Forderungeſtellt daß die Spurweite mindeſtens 1 m beträgt s

dorf r a antrag v Normann konſ v Karpr Aip Dr Spobhn Zir Schrader freiſ SehtSattler ul üeantragt die Spurweite im Geſetz ſelbſt
auf einen Meter feſtſumme auf 21 Million x n die Garantie

Abg Richter freiſ Vp Der Abg Schrader iſt geſtern leb
haft für die Togobahn eingetreten früher dachte ſeine Partei
darüber anders ich erinnere nur an die Reden Bambergers

Seltſame Taragnge haben ſich bei dieſer Bahn abgeſpielt Lange
iſt der Entwurf in der Kommiſſion geweſen und die Kommiſſion
hat ſich dann ſehr freigiebig Vfriat und ſich für eine größere
Spurweite ausgeſprochen ſt dieſe größere Spurweite nun
gerechtfertigt Selbſt Kolonialkenner verneinen dies und halten
eine Bahn mit kleinerer Spurweite für vorteilhafter in einem
Terrain mit den vielen Kurven das zudem noch durch viele
Regengüſſe gefährdet wird Auch Herr Spahn hatte früher ſein
kolonialfreundliches Herz noch nicht entdeckt jetzt auf einmal
meint er daß unſere afrikaniſchen Kolonien einen Stützpunkt
für unſere Weltpolitik darſtellen können Er iſt Feuer und

u für die Bahn und meint wir müßten das Land anf
chließen Aber wir erſchließen es ſchon ſeit zwanzig Jahren

und es wird immer öder aufgeſchloſſen werden nur neue
Steuerquellen Heiterkeit Eine Rentabilität wird die
Bahn nicht haben ſie wird uns ſogar noch große Koſten
machen und eine Verſtärkung der Schutztruppe nötig machen
Wir müſſen überhaupt unſere re Kolonialpolitik anders ein
richten Fürſt Bismarck hat ſchon geſagt wir dürften die
Kolonien nicht den Offizieren und Geheimräten überlaſſen das
Kommandieren der einen und das Reglementieren der anderen
mache keine Kolonialpolitik Beifall b d Fr

Abg Schrader fr Vp Jch bin freilich 1885 als unſere
Kolonialpolitik inauguriert wurde ein Gegner der Kolonialpolitik
geweſen Aber ſeit der Zeit ſind 20 Jahre verfloſſen und wenn
all die Gelder die wir in die Kolonien hineingeſteckt haben
noch nichts erzielt haben ſo zeigt dies unr daß wir die Mittel
nicht in der richtigen Weiſe angewandt haben Wenn wir das
Land beſſer erſchließen wollen müſſen wir Bahnen bauen Oſt
a iſt ſehr fruchtbar und es kann noch viel daraus gemacht
werden

Abg Dr Südekum Soz führt ans daß ſeine Partei ebenſo
u gener die Togobahn auch gegen die Dar es Salaam Mrogoro

ahn ſei
Kolonialdirektor Dr Stnebel Herr Richter hat doch wohl zu

ſchwarz gemalt Afrika iſt noch ſehr entwicklungsfähig auch
unſere Kolonien entwickeln ſich die Ausfubr ſteigt mit jedem
Jahre ſie war noch nie ſo groß wie im Vorjahre Redner
weiſt dies zahlengemäß nach Wenn wir die nötigen Verkehrs
einrichtungen haben werden ſich unſere Kolonien noch viel mehr
entwickeln vor allen Dingen wird man dann bald auch Oſtafrika
zu den Ländern rechnen in denen die Baumwolle eine Rolle
ſpielt Jn bezug auf die Regelung der Beſitzverhältniſſe betreffs
des Landes in Oſtafrika wird die Regierung jede Ungerechtig
keit vermeiden

Abg Graf Arnim Rp begründet den Kompromißantrag und
weiſt darauf hin wie gut die Bahn in Südweſtafrika gewirkt
habe Ohne die Bahn würde auch der Aufſtand der Hereros
viel ſchwerer zu bekämpfen ſein Keine Nation würde über
haupt aus Furcht vor Unruhen ihre Kolonialpolitik preisgeben

Abg Dietrich konſ meint es würde ganz gut ſein wenn den
Abgeordneten Freifahrtkarten nach Oſtafrika zur Verſügung ge
ſtellt würden damit die Gegner der Kolonien ans eigener An
ſchauung ſich überzeugen könnten daß es dort viel beſſer aus
ſieht als die Schwarzmalerei des Abg Richter es erſcheinen
laſſe Oſtafrika ſei keineswegs der Sumpf und die Einöde wie
Abg Richter es immer darſtelle Entſetzlich ſeien nurszdie jetzigen
Kugarvortvervaltnifſe aus dem Jnnern des Landes nach der

üſte
Abg Dr Sattler nl polemiſiert gegen den Abg Richter

Die Grundlage für die Entwicklung unſerer Kolonien müßte
immer die militäriſche Herrſchaft ſein weil ſonſt wenn die
Kolonie nicht militäriſch beherrſcht ſei auch ſchwere wirtſchaſt
liche Schäden eintreten würden
Hiermit ſchließt die Diskuſſion Zuerſt werden die einzelnen
Paragraphen des Vertrages mit der Bahngeſellſchaft in der
Faſſung des Kompromißantrages 1 Meter Spurweiten an
genommen 8 1 des elgentlichen Geſetzes wird mit dem
Kompromißantrag 21 Millionen in namentlicher Ab
ſtimmung mit 149 gegen 83 Stimmen angenommen ebenſo
der Reſt des Geſetzes

Hiermit iſt die zweite Beratung des Geſetzes beendet
Es folgt die zweite Beratung des Geſetzentwurfs betr den

Servistarif und die Klaſfeneinteilung der Orte
Nach dem Entwurfe ſollen 205 Orte in höhere Klaſſen ver

ſetzt werden und zwar 7 Orte in Klaſſe A Breslau Char
loktenburg Köln Deutſch Wilmersdorf Rixdorf Schöneberg
Leipzig 30 Orte in Klaſſe J 50 in Klaſſe II und 118 in
Klaſſe III Der neue Servistarif und die Klaſſeneinteilung der
Orte ſollen vom 1 April 1994 ab in Kraft treten und die nächſte
Reviſion des Servistarifs und der Klaſſeneinteilung der Orte
mit Wirkung vom 1 April 1913 ab erfolgen von welchem Zeit
punkte ab immer von 10 zu 10 Jahren eine wiederholte all
gemeine Reviſion ſtattfindet

Die Kommiſſion beantragt ſtatt 1913 zu ſagen 1906 und
folgende Reſolution

Die verbündeten Regierungen zu erſuchen baldmöglichſt
jedenfalls mit der nächſten Reviſion des Servistarifs einen
beſonderen Geſetzentwurf über die Bewilligung von Wohnungs
geldzuſchüſſen vorzulegen
Abg Eickhoff Frſ Vp beantragt die Klaſſeneinteilung der

Orte auch für die Bewilligung von Wohnungsgeld
zuſchüſſen an die Offiziere und Aerzte des Reichsheeres und
der Kaiſerlichen Marine ſowohl an die Reichsbeamten mit
Wirkung vom 1 April 1806 ab in Kraft treten zu laſſen

Staatsſekretär Graf Pofagdowsſh nacht darauf aufmerkſam
daß früher fünf Jahre Friſt für ein neues Servisgeſetz geſtellt
ſeien jetzt ſollten auf einmal nur zwei Jahre Friſt gegeben
werden Die letzten Servistarifgeſetze enthielten bedeutende Ver
beſſerungen die fünfte Klaſſe ſei fortgefallen jetzt ſollten wieder
205 Orte in eine höhere Klaſſe kommen Die Reſolution der
Kommiſſion ſei ungerechtfertigt denn der Servis ſtehe in gar
kelnem inneren Zuſammenhang mit dem Wohnungsgeldzuſchuß
Auch würde die Durchführung der Reſolution ganz enorme
Schwierigkeiten hervorrufen Auch ſei es nicht möglich ſchon
1906 ein neues Tarifgeſetz vorzulegen Wenn der Reichstag
ſeine Wünſche erfüllt ſehen wollte müßte er dem Bundesrat auch
genügend Zeit geben

Schatzſekretär Frhr von Stengel macht eine Reihe finanz
techniſcher Bedenken gegen den Termin 1906 geltend Die ver
bündeten Regierungen ſeien zwar nicht abgeneigt der Frage der
Regelung des Wohnungsgeldzuſchuſſes näher zu treten doch
müſſe die Sache erſt ſehr eingehend geprüft werden jedenfalls
müſſe man erſt die Volkszählung von 1905 abwarten Auch
müſſe man die Leiſtungsfähigkeit des Reiches genau in Betracht
ziehen man dürfe ſich nicht zu ſehr auf die Einnahme aus dem
neuen Zolltarif verlaſſen denn ein großer Teil der Mehrein
nahmen ſei ja ſchon für die Witwen und Waiſenverſicherung
vorweggenommen

Abg Patzig ul führt aus daß ihn noch ſelten Erklärungen
vom Regierungstiſch ſo wenig befriedigt hätten als die heutigen
in dieſem langſamen Tempo dürſte man nicht arbeiten man
könnte wenn nur der rechte Wille vorhanden ſei auch
33 die Ziffern der Volkszählung zu einem praktiſchen Reſultate
ommen
Abg Eickhoff freiſ Vp begründet ſeinen Antrag der be

zwecken ſoll daß den Beamten und Offizieren die in eine höhere
Servisklaſſe verſetzt ſeien ſchon vom 1 April ab auch ein
höherer Wohnungsgeldzuſchuß gezahlt werde nach der Vorlage
werde nur ein höherer Servis und eine höhere Entſchädigung
für die Quartierleiſtung der Truppen gezahlt Alle Novellen
zum Servisgeſetz kämen faſt nur den Offizieren zugute am
beſten wäre es wenn man den Servis ganz aufhebe Der
Wohnungsgeldzuſchuß müßte erhöht werden wem kein Geld
da wäre müßte man Abg Graf Kanitz ruft Handelsverträge

kündigen Heiterkeit andere minder kulkurelle Vhen r e Ausgaben ä BAbg Kir Zentr beankragt den ganzen Geſeden Anlagen und den Petitionen nochmals an die twurf mit

sehen g der gt miſſiondach weiteren Bemerkungen der Abgg Götz voWelfe Dr Spahn Ztr v Oertzen Rp Dr e nänlen
der auch für die Kommiſſionsbeſchlüſſe eintritt wird 8
Geſetzentwurfs mit der Tarifbeilage nach Ablehnung des Äutr

w t der t nung et en rags2 der von der Klaſſeneinteilung handelt wirdAntrag Eickhoff angenommen nach dem
8 3 wird nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion augenomme

wonach die nächſte Reviſion des Servistarifs 1906 ſten

finden ſoll attDer Reſt des Geſetzes findet debatteloſe Annahme
Die zu dem Entwurfe eingegangenen zahlreichen Petitione

werden dem Reichskanzler als Material überwieſen n
Die Reſolution der Kommiſſion wird ebenfalls ang en om men
Damit iſt die zweite Leſung des Servistarifgeſetzes erledigt

Das Haus vertagt ſich jNächſte Sitzung Donnerstag 1 Uhr Interpellation
Auer u Gen betr Kontraktbruch dritte Beratung der Eiſen
bahnvorlage für die Schutzgebiete des Servistarif
geſetzes und des Geſetzes betr die Kaufman ns8gerichte
Reſolution Groeber betr Einquartierungslaſten 4

Schluß gegen 6 Uhr

Kuskand
Der Krieg in Oftaſien

Ein Ausbruch der ruſſiſchen Flotte
aus Port Arthur

Dem Berliner Tageblatt wird aus Liagojang gemeldet
Hier kurſieren Gerüchte daß bei Port Arthur ein See

kampf ſtattgefunden und daß die ruſſiſche Flotte qu
geblich die hohe See gewonnen habe Die Ruſſen hälten ein
Kanonenboot die Japaner einen Kreuzer und vier Torpedo
boote verloren Die Lage ſpitzt ſich meines Erachtens ſo zu
daß bald entſcheidende Ereigniſſe zu erwarten ſind Schon
im geſtrigen Abendblatt meldeten wir daß die Einfahrt von
Port Arthur tatſächlich offen iſt Die Nachricht kam aus
Tokio alſo von japaniſcher Seite und ſagte daß der Kreuzer

Nowik aus dem Hafen gefahren fei und mit den blockierenden
Schiffen ins Gefecht gekommen ſei

Ein Bericht des Admirals Togo
Admiral Togo berichtet daß die japaniſchen Torpedo

bootflottillen in der Nacht des 13 Juni nach Port Arthur
fuhren wo es ihnen gelang an verſchiedenen Punkten
Minen zu legen und wohlbehalten zurückkehrten Am
14 Juni mittags als die zweite japaniſche Torpedoboots
zerſtörerflottille und drei Torpedobootflottillen den bei
Schaupingtau an Land befindlichen Feind beſchoſſen um
die Rekognoszierung ſeitens unſeres Heeres zu erleichtern
kam der Kreuzer Nowik mit zehn Torpedobootgszerſtörern
plötzlich aus Port Arthur heraus und es wurde heftiges
Feuer von beiden Seiten gewechſelt Unſere Flottillen
verſuchten durch allmähliches Zurückgehen den Feind weiter
zulocken doch zog ſich der Feind um 3 Uhr nachmittags
zurück Auf unſerer Seite iſt keine Beſchädigung zu ver
zeichnen Um 4 Uhr nachmittags desſelben Tages vernahn
man auf dem Kreuzer Tſchitoſe eine Exploſion ſowie
Geſchützfeuer in der Richtung von Port Arthur

Das ruſſiſche Wladiwoſtok Geſchinder in
der Offenſive

Nach dem Berliner Lokalanzeiger ſind Schiſfe von denen
man glaubt daß es das Wladiwoſtok Geſchwader fei
bei der Jnſel Colnet geſichtet worden Kanonendonner wurde
wie verlautet nordöſtlich von Tſchuſchima Strait gehört

Eine fernere Beſtätigung der Tätigkeit dieſer ruſſiſchen Flotte
iſt geſtern früh in Tokio eingetroffen von dem Kapitän eines
japaniſchen Handelsdampfers der von den Ruſſen beſchoſſen
wurde Die letzte Nachricht kam von der Jki Jnſel wo heſtiges
Geſchützfeuer gehört wurde Bei der Richtung welche die Flotte
genommen hat indem ſie die Koreaſtraits forciert hat ſie
zweifellos die Abſicht die Port Arthur Flotte zu verſtärken

Die Tapferkeit der Japaner
Ein ruſſiſcher Offizier berichtet nach Moskau über die Tapſer

keit japaniſcher Soldaten Er ſchreibt Anf dem Wege von
Föngwangtſchöng wurde auf meine Kompagnie von 3 japaniſchen
Scharſſchützen geſchoſſen die ſich in einer Felſenhöhle verborgen
hielten Wir waren gezwungen da ſie unaufhörlich ſchoſſen ſie
entweder zu vertreiben oder gefangen zu nehmen 10 Mann
von uns näherten ſich auf Händen und Füßen dem Eingange
der Höhle während wir andern Feuer gaben Es gelang uns
aber zunächſt nicht, die Gegner zu verwunden denn ihre Köpfe
waren nie länger als eine Sekunde ſichtbar Wir kamen nmin
näher an die Höble heran und riefen ihnen zu ſich zu ergeben
Unaufhörliches Schießen war ihre einzige Antwort Von
unſeren Soldaten waren ſchon vier getötet Jhre kleine
Feſtung mußten wir regelrecht belagern 2 Japaner fielen
der Ueberlebende ſprang nun aus der Höhle und kam uns
immer noch ſchießend entgegen Ungefähr 10 Kugeln hatten
ihn ſchon getroffen mit aller Kraft hielt er ſich aufrecht Da
endlich fiel er Mutiger habe ich nie kämpſen und ſterben
geſehen

Ueber den durchſchnittlichen Bildungsgrad
der japaniſchen und ruſſiſchen Soldaten

enthält wie wir der Voſſ Ztg entnehmen eine der neueſlen
Nummern der engliſchen populär wiſſenſchaftlichen Zeitſhrit
Nature recht intereſſante und lehrreiche Mitteilungen Da

ſind von den ruſſiſchen Soldaten etwa 95 Proz als vollkomme e
Analphabeten zu betrachten während von den Japanern Je
bis auf 5 Proz leſen und ſchreiben können Die höchſt
merkenswerte und ſicherlich auch für die militäriſchen Ant
Japans günſtige Tatſache häugt mit der gewaltigen zivi W ur
riſchen Arbeit zuſammen welche in den letzten Jahren hie
Hebung der Volksbiidung im Lande der aufgehenden Rihen
geleiſtet worden iſt Auch über das Material der i aus
Offiziere ſpricht der Bericht in der Nature ſich ungiſig d
indein darauf hingewieſen wird daß gerade die gebiü deren
liberal geſinnten Männer im Zarenreiche von jeher nach 8 tritiſch
verbannt wurden und den durch hervorragende Begabung e den
veranlagten Perſonen das Fortkommen in der Karriere machtin Rußland herrſchenden Zuſtänden äußerſt ſchwer Bendes
worden iſt Der ruſſiſch japaniſche Krieg iſt ein Wie Welt
Belſpiel für die Richtigkeit des alten Dichterwortes
geſchichte iſt das Weltgericht

Sonſtige Meldungen e26Seit Beginn der Feindſeligkeiten ſind bis zum enauf ſelten ter Ruſſen folgende Verluſte zu verteichicer ge
Offiziere und 4900 Mann getötet verwunde
fangen
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er Drabtung der Times beſagt die rufſiſchenine Tſchtu Aue ſelen quf 23 Rationen geſſellt
ru v toſtet 50 Rubel das Pſcul 60 Kg Alle ChineſenJ en Plab Die ſibiriſchen Truppen deſertieren

perlaſſen ſt in der Verkleidung von Chinefen

xXunſt und Wiſſenſchaft

Anzahl ſehr intereſſanter Antiqui7 Snkde i den letzten Wochen in der Schweiz
täten worden Einem Bericht des Atihengenm iſt
en Ver Folgendes zu entnehmen Der t

darübe s zu Avenches der Ausgrabungen an einer beſtimmten
Bulle ſeit Anfang des Frübjahrs unternommen hat iſt nun
Stele einen Fund von mehr als 150 Gegenſtänden aus der
d cerheit belohnt worden Darunter ſind Töpferwaren Ziegel

z und Moſoiken dann einige andere Gebranchsgegenſtände d
S rnamenlkverzierung in Bronze und eine kleine Tiſchplattemit dem Marmor Die letztere war unglücklicherweiſe zer

in Pry doch die Stücke waren alle vorhanden und nun da ſie
rkltig zuſammengeſetzt worden ſind erkennt man dentüch daß

n Tiſch war auf dem ein beſtimmtes Spiel geſpielt wurde
es äiſcheinlich das ludus duodecim seriptorum eine Art Puff
wa einen der marmornen Steine mit denen geſpielt wurde
khan noch gefunden Einige Nachforſchungen die man auf

Rordfeite des Chors der Lauſanner Kathedrale angeſtellt hat
en einen gewaltigen Sarkophag ans Licht gefördert Er

eriwnt aus der Merowinger Zeit iſt aber noch in ſpäterer Zeit
er benutzt worden er enthielt zwei Skelette Der Sorkophag

Winde auf Rädern in das Jnnere der Kathedrale befördert und
n ausgeſtellt Noch andere Gräber ſind geſunden worden
deren Alter und Jnhalt nur noch vermutet werden kann doch
ſind ſie augenſcheinlich viel älter als die Kirche ſelbſt die aus
dem j3 Jahrhundert ſtammt Eine alte Pfarrklirche in einem
der Juradörſer oberhalb von Neuchätel iſt reſtauriert worden
Bei Legung einer neuen Leitung zur beſſeren Entwäſſerung des
Vodens ſtießen die Arbeiter in einer Tiefe von etwa 8 Fuß auf
Skelette Das der Ort keine Begräbnisſtätte war ſtand Loon
deswegen feſt weil ein ſehr alter Kirchhof auf der anderen Seite
der Kirche liegt dann auch darnm weil die Gebeine unordentlich
übereinander gehäuft lagen Ueberdies merkte man daß viele
der Knochen von Pferden herrührten und daneben fand man
einen menſchlichen Schädel ein gewaltiges Schwert und ein
Paar Sporen in vorzüglicher Erhaltung Das Schwert iſt von
der Art der Burgundiſchen Schlachtſchwerte und die Sporen
gleichen denen die die Soldaten Karls des Kühnen in der
Schweiz zurückließen Die Kieferknochen der Pferde laſſen auf
Tiere von außerordentlicher Größe ſchlleßen Schließlich hat
ein Bauernburſche aus dem Kreiſe Rhärüns im Domleſchgtal
der auf einigen benachbarten Weideländern Maulwurfshügel
beſeitigen follte einen alten Kochtopf gefunden der einige 1500
Münzen enthielt Es waren Silber und Bronzeſtücke aus dem
15 Jahrhundert geprägt mit den Bildniſſen der Herzöge von
Mailand

Ein unbekanntes Gedicht von Peter Cornelius
auf Richard Wagner Die Allg Muſikztg veröffentlicht ein
bisher unbekanntes Gedicht von Peter Cornelius auf Richard
Wagners Meiſterſinger das mit wenigen Worten das Weſen
des Werks charalteriſiert

Könnt ich mit dir umher in Nürnberg ſteigen
Und dir die luſt gen Dinge alle zeigen
Fraunhofex Brunnen wo die Spatzen minnen
Das Gänſemännlein draus die Quellen rinnen
Den Pfarrhauserker wie ein Kelchglas ſchlank
All die Patrizierhänuſer luftig blank ß
Von Kraft des Sakramentes ſchmuckes Häuslein
Und Viſchers Sebalddenkmal bis auf Mäuslein

Du ſähſt erſt recht welch hoher Geiſt verlieh n
Dem Meiſter dem dies heit re Werk gedieh n
Wie er durch jene Welt und Zeit ein Führer
Als nähm uns Sachs am Arm und Albrecht Dürer
Wir hörten ſtückweiſ nur doch war s genug
Das ganze Werk iſt ja ein Meiſterzug

Gerichtsverhandlungen
Pommernbank Prozeß Jn der geſtrigen Ver

handlung des Pommernbank Prozeſſes wurde der Oberhofmeiſter
der Kaiſerin Freiherr v Mirbach auf ſeinen Wunſch als
Zeuge vernommen um ſich über ſeine Beziehungen zur Pommern
bank zu äußern Der Zeuge bekundete daß er von den An
gcklagten Schultz und Romeick ins geſamt 175,000 M für
wohltätige Zwecke erhalten habe wobei ihm aus
drücklich verſichert worden ſei daß dieſer Betrag von beiden
Angeklagten aus ihrem Privatvermögen geſchenkt werde

Der Schäfer Burchardt in Eſplingerode Eichsfeld hatte am 30 April 1903 wie wir früher bereits berichtet
baben den Schafhändler Bruſt aus Hollenbach in ſeinen Stall
gelockt dort mit einer Hacke erſchlagen und nachdem er
dem Toten etwa 4000 M abgenommen den Leichnam unter
einem Düngerhaufen vergraben Das Landgericht Göttingen
hatte Burchardt zum Tode verurteilt doch wurde dieſes
Urteil vom Hleichsgericht aufgehoben In der ueuen Ver
bandlung hat das Schwurgericht Göttingen den Burchardt
wieder zum Tode verurteilt Nochmals ergriff Burchardt das
Rechtsmittel der Reviſion doch hat das Reichsgericht
le wieder verworfen weil das Urteil jetzt keinen Rechts

irrtum erkennen läßt

Provinzialnachrichten
Te Petersberg 14 Juni Fohlenſchau Waſſerwangel Bei dem benachbarten Gaſthof zum Sattel an
r Magdeburger Chauſſee wird Mitte Juli d J eine Foblen
abgehalten werden Die Gemeinde Lebendorf hatz Waſſermangel zu leiden an dem Uebelſtand ſoll die nahe
gung Wilhelm Adolf die Schuld tragen Da die Gemeinde
put gütlichem Wege bei der Grubenverwaltung nichts erreicht
ab Wird ſie nunmehr den Klageweg beſchreiten

eine Lißenfels 15 Juni Aus dem Tierleben Ueber
Jene eigenartigen Vorgang aus dem Tierleben berichten Augen
Koch dem Weißenf Toöl Als wir vor einigen Tagen im
von e ſaalegufwärts fuhren gewahrten wir in einer Entfernung
die St 20 m einen heftigen Wellenſchlag Wir ruderten auf
ſlattet elle zu und ſahen eine Uferſchwalbe auf dem Waſſer
ünte n die ſich nicht aufwärts bewegen konnte Vei näherer
i riuchung fanden wir daß ein ziemlich großer Waſſerfroſch

gefräßt e Beinen des armen Tieres feſtgebiſſen hatte Die
alten Amphibie ließ ihr Opfer erſt los als wir ſie getötet
beide v Leider koſtete es auch der Schwalbe das Veben da ihr
lehunge eine zermalmt waren und auch die Bruſt ſtarke Ver
Ka gen aufwies Bekannt iſt ja daß ſich der Froſch an die

m eranmacht auf deren Augen er es abgeſehen hat Daß

Direklor des d

daß der Köſener Verband in Köſen ein Korpshaus bauen
wolle entſpricht keineswegs den auf dem Abgeordnetentage des
Verbandes alter Korpsſiudenten am 21 Mai d J zu Köſen
gefaßten Veſchlüſſen Für ein dort zu erbauendes Körpshans
iſt bisher weder die Bedürfnisfrage bejaht noch ir endwelche
Sicherheit zur finanziellen Begründung eines dahingehenden
Antrages beſchafft worden Der Bau eines ſolchen Hauſes iſt
daher nichts weniger als beſchloſſene Sache

d Fretzburg a 15 Juni Tötlicher SturzHartobſt Auf der durch Valgſtedt führenden Straße ſtürzte
geſtern plötzlich ein Handwerksöurſche von einem Heuwagen
en er unbemerkt erklettert hatte herab brach das Genick und

verſtarb ehe ärztliche Hilfe zur Stelle war Er ſoll aus Eis
leben gebürtig ſein Der Anhang der Hartobſiplantagen ſſt
durchgängig ſehr reich nur wird bei den Apfelbäumen ein
maſſenhaftes Abfallen der Früchte bemerkt Anch der Stand

er Weinberge iſt bis jetzt höchſt erfreulich Die zahlreichen
Geſcheine ſind infolge der warmen Witterung weit bdeſſer ent
wickelt als in den Vorjahren

t Schönebeck 15 Juni Streik Die Arbeiler der um
Gommern liegenden Steinbrüche ſind in eine Lohnbewegung
eingetreten Die von der Lohnkommiſſion aufgeſtellte Skala
25 28 und 30 Pf hat eine Verſammlung der Arbeiter ge

nehmigt Jm Falle die Steinbruchsbeſißer die Forderungen
nicht erfüllen ſoll am 21 d M nochmals eine Verſammlung
abgehalten und dann in den Streik eingetreten werden

Thale a 16 Juni Hoher Beſuch Die Königin
Mutter der Niederlande hat geſtern von Schierke
kommend den Hexentanzplatz die Roßtrappe und die Badeanſtalt
Hubertusbad beſucht und iſt dann im Automobil nach Schierke
zurückgefahren

Bleicherode 15 Juni Seinen 90 Geburtstag und
ſein 70jähriges Amtsjubiläum beging geſtern Rabbiner Profeſſor
Heidenbeim in Sondershauſen Philipp Heidenheim wurde zur
a der Befreinngskriege am 14 Juni 1814 in Vleicherode
geboren

Oebisfelde 15 Juni Nur Hausfriedensbruch
Der Kreisanzeiger für Gardelegen erklärt daß eine Nachricht
des Altmärker der Dachdeckergeſelle Selzner ſei
wegen ſchwerer Erkrankung an Blutvergiftung als Folge
ſeines gemeinen an der Leiche eines 18 jährigen Mädchens hier
ſelbſt begangenen Verbrechens in die Göttinger Univerſitäls
klinik gebracht worden und liege dort auf den Tod darnicder
gauf einem Jrrtum bernhe Das Blatt fügt hinzu daß ſich
Selzuer heute noch im hieſigen Gerichtsgefängnis in Unter
ſuchungshaft befindet und ſich einer ausgezeichnelen Geſundheit
erfreut Da es wegen des fraglichen Verbrechens an der er
forderlichen Strafbeſtimmung mangelt ſo konnte von der Staats
anwaltſchaft nur Anklage wegen Hausfriedensbruchs er
hoben werden es kann daher dieſem beſtialiſchen Menſchen
leider nur eine Gefängnisſtrafe von höchſtens drei Monaten
treffen Am Donnerstag ſteht in der Sache Hauptverhandlungs
termin vor dem hieſigen Schöffengericht an

Deffan 15 Juni Der Ausbruch eines Feuers im
2 Bezirk wurde geſtern nachmittag gegen 4 Uhr gemeldet
Nachdem mehrere Kinder einige Stücke Papier in dem Waſch
hauſe der Haſenhaide angezündet hatten halte das Feuer als
bald das Gebäude ergriffen Auch ein angrenzendes Stall
gebäunde wurde ein Raub der Flammen Der bald am Brand
orte erſchienenen freiwilligen Feuerwehr gelang es das Fener
in kurzer Zeit zu dämpfen

Altenburg 15 Juni Tod beim Spielen Der Maler
lehrling Rößler aus Oberzetſcha welcher hier in der Lehre
ſtand wollte den Kindern ſeines Meiſters beim Verſteckſpiel
zeigen wie man ſich erhänge Auf einem Malerwagen ſtehend
ſteckte er ſeinen Kopf in eine an der Decke hängende Schünge
Un glücklicherweiſe lief der Wagen fort und der Lehrling konnte
nur als Leiche aus der Schlinge genommen werden

500 Kinder umgekommen
Erſt im letzten Winter wurde die Welt in Entſetzen verſetzt

durch die aus Amerika kommende Kunde daß bei einem Theater
brande in Chicago viele hundert Perſonen verunglückt ſeien
Da es ſich um eine Weihnachtsvorſtellung handelte waren faſt
nur Frauen und Kinder im Jroquoistheater anweſend
Der größte Teil dieſer Beſucher fand ein ſchreckliches Ende in
dem brennenden Gebäude das erſt ſeit einigen Tagen eröffnet
war und gänzlicher Vernichtung anheim fiel Man hat damals
in Verſammlungen und in der amerikaniſchen Preſſe viel ge
jammert über die bodenloſe Sorgloſigkeit die ſolche Kataſtrophen
möglich mache Noch iſt kein Jahr vergangen und abermals
bringt der Telegraph eine erſchütternde Nachricht aus
den Vereinigten Staaten

Auf dem Eaſtriver der etwa 28 Kilometer langen
Wafferſtraßze die den New Yorker Hafen mit dem
Long Jsland Sund verbindet geriet der Dampfer
General Sloenm in Brand als die Sonntags

ſchule der dentſchelutheriſchen Sankt Markus
kirche in New York einen Ausflug auf ihm machte
Das Schiff brannte gänzlich ans mehrere hundert
Menſchen wie es heißt gegen 500 kamen um
Die größte Anzahl der Getöteten ſetzt ſich aus
Kindern der Sonntagsſchule zuſammen Das
furchtbare Unglück ereignete ſich bei dem 11 Kilometer

von New York entferuten Felſenriff Hell Gate
Höllentor zwiſchen Wards Jsland und der Ortſchaft

Aſtoria anf Long Jsland
Wie es möglich war daß das Unglück auf dem belebten

Eaſtriver und in der Nähe der Städte New York und Brooklyn
ſolche Dimenſionen annehmen konnte iſt vorläufig noch un
begreiflich Man muß aber doch jetzt ſchon an die Frage nach
den Sicherheitsmaßregeln mit berechtigtem Zweifel herantreten
Der Eaſtriver hat zwiſchen den Städten New York und
Brooklyn eine Breite von 1200 Metern und wird durch die
beide Städte verbindende Eaſt River Brücke die berühmte
Hängebrücke überſpannt Nach dem Long Jsland Sund zu er
weitert ſich der Strom aber bedeuntend Er iſt für die größten
Seeſchiffe fahrbar und hat eine ungemein ſtarke Flut

Das Feuer das geſtern an Bord des Vergnügungsdampfers
General Slocum
Schnelligkeit daß es unmöglich war die Boote

ausbrach verbreitete ſich mit ſolcher

brechen des Siurmdecks auf dieſem befanden müſſen in den
Flammen umgekommen ſein

Es beſtätigt ſich daß bei dem Brande des Dampfers General
Slocum fünfhundert Perſonen zumeiſt Kinder
ums Leben gekommen ſind Die Gerelteten datten zumeiſt
ſchlimme Brandwunden erlitten und viele derſelben dürften
kaum mit dem Leben davonkommen Das Feuer iſt in dem
Speiſeſaal des Schiffes zum Ausbruch gelangt Der
Kapitän ſowle die Lotſen ſind verhaftet und als
Unterſuchungsgefangene nach dem Krankenhanſe gebracht
worden

vermiſchtes
Der Mord an der kleinen Lucie Berlin ſtellt die Berliner

Kriminalpolizei vor eine ſchwere Aufgabe Alle ſelbſt mit
größter Sicherheit gemachten Ausſagen der vernommenen Kinder
erwieſen ſich hinterher als haltlos Aehnlich ſteht es mit den
Bekundungen der erwachſenen Zeugen So iſt wie das B T
erfährt jetzt exwieſen daß die kleine Lucie gar nicht unter
den tänzenden Kindern auf dem Hofe eweſen ſein
kann weil ſie zu der Zeit als der Leierkaſten dort ſpielte
längſt von ihrer Mutter ängſtlich geſucht wurde
Ueber die Tatſache daß der verhaftete Lenz während der Muſik
unter dem Torwege oben und den tanzenden Kindern zu
geſchaut habe gehen die Zeugenausſagen ebenfalls auseinander

Einige Zeugen wollen ihn mit Beſtimmtheit erkannt haben andere
gaben bei einer Gegenüberſtellung mit dem Verhaſteten nur eine
große Aehnlichkeit zu Jmmerhin aber hat ſich das Belaſtungs
materlal gegen Lenz noch weſentlich vermehrt Sein angelretener
Alibibeweis iſt völlig mißglückt und auch die zu ſeinen Gunſten
gemachten Ausſagen haben ſich hinterher als unzutreffend er
wieſen Dazu kommt daß Lenz ſchon am vorigen Sonntag als
ihn die Polizei bereits ſuchte zu einigen Bekannten äußerte er
ſei vormittags unter dem Verdacht des Kindesmordes verhaſtet
aber ſofort wieder auf freien Fuß geſetzt worden Ju Wirkiich
kelt aber erfolgte ſeine Verhafiung erſt am folgenden Tage Da
die Polizei es nicht für ausgeſchloſſen hält daß die kleine Lucle
im eigenen Hauſe ermordet worden iſt ſo hat ſie geſtern nach
mittag ſämtliche Mietswohnungen deren Zahl ſich faſt auf
hundert beläuft auf das Genaneſte unterſucht Ebenſo ſuchten
etwa vierzig Kriminalbeamte das Laubenterrain hinter dem
Humboldthain nach allen Richtungen hin ab Der
Kopf und die Arme der ermordeten Lucie Berlin
wurden geſtern nachmittag am Hafen in Plötzenſee ge
funden und nach der Leichenhalle in Plöhenſee ge
bracht ſie ſind bereits von den Eftern rekognosziert worden
Geſtern nachmittag iſt es nach einer Privatmeldung aus Berlin
der Kriminalpolizei gelungen den Mörder der Hijährigen
Lucie Berlin zu verhaften Er heißt Berger und
wurde durch den Kriminalkommiſſar Woymann verhaftet Jn
welchem Zuſammenhange der noch in Haft befindliche Lenz mit
dem ergriſfenen Mörder ſteht iſt noch nicht feſtgeſtellt

Ein gewaltiger Tachſtuhlbrand bei dem Menſchenleben in
Gefahr waren kam geſtern mittag nach 1 Uhr im Hintergebäude
des Hauſes Steglitzerſtraße 3 zu Berlin zum Ausbruch Der
Wind begünſtigte die Entwicklung des Feuers derart daß bei
Ankunft der in großer Anzahl herbeieilenden Löſchzüge das von
der Hitze ausgedörrte Sparrenwerk in ſeiner ganzen Ausdehnung
in Flammen ſtand und daß dieſe nach dem vierten Stockwerk
durchbrannten Die Feuerwehr brachte zunächſt deſſen bedrohte
Bewohner in Sicherheit und ging daun mit mehreren Schlauch
leitungen u a über die mechaniſche Leiter gegen den Vrandherd
vor Die überaus ſtarke Verqualmung unter der die Feuerwehr
leute arg zu leiden hatten und die mehrere arbeitsunfähig
machte erſchwerte das Löſchwerk in hohem Maße ebenſo der
ſtarke Wind

Fenersörnuſt Am Mittwoch den 15 d gegen 3 Uhr nach
mittags ſind in Berlin vermutlich durch Funkenauswurf von
einem vorbeifahrenden Ringbahnzug die auf den Lagerplätzen
neben dem Bahnhof Putlitzſtraße und dem Güterbahnhof Moabit
lagernden neuen Eiſenbahnſchwellen in Bra nd geſetzt
worden Durch die ſchnelle Entwickelung des Fenuers
mußte der Verkehr auf den Ringbahngleiſen zwiſchen Geſund
brunnen und Beuſſelſtraße ſowie zwiſchen dem Lehrter Haupt
bahnhof und Spandau vorübergehend eingeſtellt werden
Die Züge wurden von Spandau über die Stadtbahn geleitet
Die Reiſenden vom Lehrter Bahnhof wurden über die Stadt
bahn nach Weſten und Norden befördert Perſonen ſind bei
dem Großfeuer nicht verletzt worden An Material ſind
umfangreiche Schwellenſtapel vernichtet

Der erſte Unglücksfall beim Gerdon Bennet Reunen Nach
einer aus Homburg kommenden Nachricht kollidierten vor
geſtern vormittag auf dem Glückenſteinerweg beim Abfahren der
Strecke ein Renn und ein Geſellſchaftswagen letzterer wurde
in den Graben geſchleudert der Chauffeur wurde am Arm ver
letzt die Paſſagiere blieben unverſehrt

Mord auf offener Straße Jn einer abgelegenen Straße
Gelſenkirchens überfiel ein übelbelenmundeter Arbeiter namens
Alt die Anſwartefrau Kraft Er durchſchnitt ihr den Hals bis
zur Wirbelſänle und floh als Paſſanten in die Nähe des Tat
ortes kamen Jn der Nacht gelang es den Mörder feſtzu

nehmen In e Kugtfürchterlicher Tod eines Kindes Der 7 Jahre alte Knabee Beſitzers in Fürſten werder Kr Prenzlau hatte Ball
geſpielt wobei dieſer gegen die Scheune des Nachbargrundſtücks
fiel und durch ein ſog Katzenloch unten an der Scheunentür nach
innen rollte Unglücklicherweiſe hatte der Nachbar vor dieſem
Loch ein Fangeiſen für Marder aufgeſtellt das nun zuſammen
ſchlug und mit ſeinen Eiſenzähnen die Hand des Kindes zuſam
menpreßte und feſthielt Ernſt nach ſtundenlanger tödlicher Angſt
und Qual kam dem ſchreienden Knaben Rettung da alles auf
dem Felde arbeitete und ihn niemand gehört hatte Der Knabe
verfiel in ein heftiges Nervenfieber dem er nun erlegen iſt

Der Ausbruch der ſchwarzen Pocken iſt in Poſen behördlich
feſtgeſtellt worden Die Krankheit iſt durch die Gattin eines
dortigen Arztes bei ihrer Rückkehr aus Ruſſiſch Polen ein
geſchleppt worden Umfaſſende Abwehrmaßregeln ſind getroffen
worden

Zetzte Telegramme
Homburg 16 Juni Hier herrſcht anläßlich des Gordon

Bennet Rennens rieſiger Verkehr Aus dem Auslande ſind
800 Automobile angemeldet Der franzöſiſche Rennfahrer
Salléron wurde bei einem Zuſammenſtoß ſeines Automohils mit
einem anderen ſchwer verletzt

Glatz 16 Juni Jn Albersdorf wurde ein Haus von einem
Fremden während der Abweſenheit des Beſitzers in Brandnoch iat beca er wer Vögeln nicht ſcheut iſt jedenfalls herab zulaſſen Die Felſen an beiden Seiten des Hell Gate geſteckt Ein Kind kam dabei in den Flammen um Der

d Naumburg 15 Juni Et ind machten es zur Unmöglichkeit das Schiff auflaufen zu laſſen Fremde wurde verhaftetda dtgemeinde und dem Dorfe Gr hrih ſeweht en Daher wurde es durch Schleppdampfer nach der Nortbbrotber Romn 16 Juni Kardinal Reſpighi verbot dentſch katho
Dorfe Grochlitz ſchweden Ver liſchen Prieſtern an deutſchen paritätiſchen Schulen Religionsigen über E Jnſel bugſiert und dort auf Strand geſetzt das Sturmde Ohendereten don Cohlt Cchereett des des Saies brach dald zufa n nen unterricht zu erteilen

bürgeimeſſteg a andrats Freiherrn von Dalwigk und des Ober o wer e e räd a e W a v
ers Kragtz in dieſer ampfpfeife Notſignale gebend den Fluß herauf von Deauf d Köſen 15 n ein e e e n Bezug ſelben ſah ich nie bis hundert Perſoneén meiſt g e e e v waren

Korpoh ieſer Tage gebrachte Mitteilung über das Köſener Frauen und Kinder ins Waſſer ſpringen Ehe das geo 9 d m d e De r d e n ſrg Gereean
l o veröffentlicht der Geſamtausſchuß des Verbandes Schiff nach der NorthbrotherJnfel zu geſthleppt wurde war St Vmgel W v u t vie Zahl geidendes denten i A Geh Reg Rat Prof Dr v Buchta ſeine Lage ſo daß niemand durch Schwimmen das Ufer er Slocum Umgekommenen geborgen Man ſchätz

Die kürzlich durch die Zeitungen gegangene Nachricht reichen konnte Viele Perſonen die ſich vor dem Zuſammen der Verunglückten insgeſamt auf 1000
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oder kg mit 20 pror Tara Abeng volllleischige kernige Schweine
feinerer Raesen und deren Kreuzungen höchstens 14 Jähr alt
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41 43 A Arlern BrückenpegelVerlauk und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr Weissenteols Oberpegel
165 Stück un verkauft Der Kälverhandel gestaitete sich ruhig Bei do Uulerpegel
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IIandel Gewerbe und Verkehr
Die grosse Berliver Baufirma A Ziegra ist in Zahblungs

gzcohwierigkeiten geraten In der gestrigen Gläubigerversawmlung
wurde die Passiva auf ,940,090 die Aktiva auf 5,234,000 M an
gegeben Auf zahlreichen Bauten die die Firma gegenwärtig betreibt
ruhte die Arbeit gestern grösetentells Das B berichtet dass der
Inhaber der Firma ein Schwager des Kommerrzienrsts Sanden ist An
der Insolvenz sind die Preussigche BHypothekenaktionbank und die
Neue Boden Aktiengesellsehaft beteillgt
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Torgau
Wittenberg

Iohenkels
Uohenzrollern
Johannashall

Alexandershall
Boienrode
Benthe Aklien
Beruhardahball
tZurbaon
Carlsfund
Desdemona
Deulschland
Friedrichehall
Glückaut Sonderh
IIapnsa

Roselau
Barby
Magdeburg

angermünde
Witteunberge
Dömlte Peg
lauenburg

5850
14,800

1320

voo

Juslus 1
Kaisoroda
Neustassurt
Ronnenhberg Aklien
Salzdeltkurlhkaliw A
Salzgitter Vorz Akt
Schwarzburger Salin
Siegfried IIledwigsburg 8555 i Wiſheimehall 96751 9775

IIoreynia 19 700 20 520 Wintershall 1 67501 h
Von Kaliwerten Nachfrage für Kaiseroda ond Burvach Hanuoveorsche

Kali Akt 78 Proz G

Sohlepprerkehr anf der Saale
AIigeotellt vom Halleechen Speditions Verein m b H

Angekow wen in Halle a 8 am 16 Juni Sechlepper Nr 26 Sr
Döriüng mit Stückgut von Hamburg

Sechleppschifffahrt auf der Blbe
Mitgeteilt von der Hafen und Lagerhaus O in Aken a E

,Aken a 15 Juni Eilkahn Nr 296 Strm Görin ist heuteior eingetroffen

s
1340
2509
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799

50

11
1

oberen Plätzen werden 29 em

Le

III

1,55
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c

Von den
e

Kor
pre
hab
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ang
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or
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190

Ver
ein

9

59,50 30 100,60 b127,50510
146 30626

153 2562
277,00

95,25
149,00620
159,90 a0

160,7562

89 50
193,002
189,507
103,256

63 00520
142 50526

182 C062B
103 75
234,00
237 80b
314,06b20
96 500
223,90 b
106,006
155,806
159,257

77,25600
153,40b2

Deuts Hp B Pfd VII
do u Ia conv
do X uk 1500do XI u XII 1918

fIamb 251 310 unk 1925
do unk bis 1900
do 501 330 unk 1908
do S 46 190 uk 1905
do alte u con

Hann Bod Pf I uk 1904
do do II

Nordd Eiswerke
Norddisch Lederpapp
Nordd Wollkämmerei
Oberschl Porll Cem
Onmmnibus Gesellschaft
Oppeluer Brauerei
Oppeln Portl Cem
Orenstein KoppelReiche t Metallschraub
Rhein Cham u Dinasw
Rostock M O Brau
Sangerhäuser Masch
Saxonin Cement
Schäfer u Walcker
Schimmel klaschinen
Schlesische Cement
Schunekert Elekt
SchwartzkopffSicmens les Inäusit

Stettiner Cham Didier
Sudenburg MAaschin
Ver Köln Rottw Pulv
Verecinsbrauerei Artern
Westf Draht Industriq
Wittener Guss
Wilhelmshütte con
Zuckerfabr Fraustacht

Dentsche Risonb Prior Oblig
i ille II e 91,00 b

Bergwerks u R ütton o
Aplerbeek 4 IIT SArenberg Bergwerk 40
Baroper Walzwerk 61 o
Rerzelius 90 hBismarekhüite i 276 nConcordia Bergwerk 118 318 25
Consolidat Bergw G 28 Als Co
Consol Marie o a 104Duxer Kohlen kon 10 16650
Erfedr Wilh Pr A 4 116 50
Gelsenkireh Gussstahl 0 95 59
IIarzerEisenw Lit A B 0 60250
tlöseh Eis u St 222 9010

z

1

9

101 3
102 25 b

105,60
100,50620

32 96 006
/2 98 50620

32 95 50
32 99,600

/2 96 259

do do III I109,005do do IV VI aàu 100
eipz Hvp B VII 19089ja t W 1908 o 200
do do VII IX 103 006Alein conv 26 80do Serie II 180,703

do unkdb bis 1905 96,50226do unkdb bis 1907 2 96 50
do Em VI 9 100 70101 20do Em VII unk b 1906

102,29

Berliner Börse 15 Fani
Ergünzung au den lelegr

Meldungen im gestr Abeondblatt

V

Waren und Produktenverlehte
Halle 16 Juni Berleht äber Stroh Heu eic mit

veteilt von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar bei
Partion frei Bahn bel einzelnen Fuhren frei Hof hier Die
Partienpreise sind fett die Fuhrenpreise sind in Klammern go
setat Roggen Langstroh Handdrusch 1,60 1,80 2,00 AI
MAaschinenstroh für Papierfabriken Roggenstroh 1,15
Weizenstroh 1,10 zu Streuzwecken 1,20 1,50 DI Breitdrusch

40 M Wilesenheu hiestges oder Thüringer beste Sorten
350 75 AI Oderheu oder dergl in guten Sorten 2,80 3,00
3,00 3,25 M Kleeheu erster Schnitt beste Sorten 3,50600 minderwertige Sorten 3,00 3,25 M Torfstreu in

200 Centner ILadungen frei Bahn hier 1,05 in einzelnen BDallen
vom Lager hier 1,50 I Häcksel gesund und trocken bei
Partien frei Bahn her 1,60 1,70 im einzelnen vom I ager
hier 2,00 AI

Getreide Mühlen Erzengnigss usw
New Vork 15 Junl Telegr Roter Winter weizen

loco 109 vorige Notierung 110 Jull 915 918 September
875/8 84 Dezember 84 837/s Mai Ala is Juli
54 53 Seplbr 54 537 Dezember Mebl 3,90
3,90 Getreidefracht 1
Ohlcago 15 Juni Telegr Weizen Jull 85 843,

September 805 803 Mals Juli 483/ 488/5
l co Märker und

sächsischer 172 174 ab Bahn Koggen loco Märker 1230,59 132,00Berlin 15 Juni Früh mark t We zen
ab Bahn Gerste leichte inländische VFuttergerste 136 129 do
schwere 130 145 alles frei Wagen und ab Bahn do russische und
Donau 194 frei Wagen UHafer mürk mecklb pomm
posen schles fein 139 150 do mürkisch mecklenbg pomm posen
zchles mittel 129 138 do märkiseh mecklenbg pomm posen
echles gering 125 128 alles frei Wagen und ab Bahn Maus
amsrik mixed gut mittel 114 119,06 runder 112 1i8 frei Wagen
Frbeen inländiseche 135 145 do145 feine 146 165 alles frei
Wagen und ah Bahn Weizenmehl Fr 00 loco 21,60 24,00

Koggenmehl Nr 9 und 1 loco

Bauk Diskonkto
Berlin Wechsel Iomb

Amsltordam 32 Brüssol 3
Wien 3/2 Petersburg 32

London 3 Paris ö
e

Stantspap
i 98 4
i 00 259
za 99,965
3

Dentsche Fonds u
Barmor Sinditauleihe
Berliner Stadt Obl

do do 1892Magdeburger St Anl
do do nouel 4 1103,365

Alerseburg 1901 unkv 10 4 1105 506
Naumburg 1900 abg /2 398,906
Wertper rov Anl 3 98 40b2
Bad Stnals Eis Anl 3/2 99,805626
Bayrischo Anleiho 3i/2 99,90
Braunseiw 20 Thlr I 149 19
Köln Mind Pr Anh 134,75be
Hamb 50 Thlr Looso 9 137,75
Meiningor 7 I oosse 34 1062Oldenb 40 Thlr I vosel 5 128 50b2

Anusläudische Fonäs
95 29P
89 Oh

Inowrazl Steinsalzb 114 906Kattowitzer 206 309
Königin Alarienh V A 44 50 g
ILeopoldsgr Edderitz 7 150 n
uise Tiefhau konv 9 43 25 odo do St Pr 0 1194 250

Mlagdeburg Bergwerk 35 7
Marienhütle Kotzenan 0 67509

do VIII ukb b i9f o Mend Schwert St Pr 295
do Präm Pldbr 136,206 Niederl Kohlen 8 150 duNordd Gr Kred Pfd 22u Khein Stahlw TLit C 8 182 00ue
do IV V ukb b 1909 100 Co Schlesisch Zinkhütten 17 361 00

99,000 Stadtberger IIütte 00 95 geOstpreussische m 5 006Pomm Hyp B 40 89 80 h Stahlw 0 126 50
urm Revier

99,50beBdo do 3/2 1147 00P C Pfd 1 II rz 110 ldo III V u VI rz 100
o XIII rz 100lo XIV ukb 1905

do XV ukb 190do XVIII ukb 191
10 XIX ukb 191
Pr Ctr B Pf v 189

do 1901 ukb 1
do 1903 1do 1885 89 93

do Kom O 01 u I
do 1896

P B abg 60rz12
do dodo dodo Resteertifikate

Pr Pſdhbr Bk uk 19051
lo XVIII ukdhb 1908

XIX ukdb 1909
2

4

eine

vor
zwa
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wur
teiln

denj
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geſch

leiſti
leiſte

nutzh
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ſchaf
Trac
600

Di
letzte

darü
1872
dieſen

dahe
Binr

Di

2

2

15

100 50 h

100 506020

95 40 I
101 705
191,755r6
100 9909

102,806
103,0006

/2 95,8 u
103 906

99,106
/24 10c0 60b6
/2 94 2001

re
3/2 94 90 h

/2 9d 75

101101,50b26

4 102 49
32 190 10620

Ovblig v Industr u Bergw Geg
80er

00,60
Argent Ant 5 2do innere do 4 4/2 nBarletta 100 I ire Toose 0 21 356
Bukar Stadt Anl 1884 4/2 32,10
do do 1888 9 256Chilen Gold Aul 1889 88 000

Chines St Anl v 1895 edo do kleined 5 v 1896
do v 1898 W hEgyptische priv Anl 3,

do do do WFreiburg 15 Fr Loose
Griech Anl 1881 84 80

do kons Goldrente
do Monopol Anldo Gd Anl v 1890

Lissabon Stadtaul 1886

do doAailänd 10 Lire ILoose t
AMexikauer Anl à 100

Ia 5Accumul Boese CoAllg Elektr Gesellsch
Aschaffenb Papierf
Aschersleb Kaliwerke
Bochumer Gussstahl
Dessauer Gas
Dortmunder Vnion
Elektr Licht u Kraft
Gr Berl Pferdeb I u II
tlamb Packetfahrt
Helios Elektr Ges
do doFr Krupp 0Obl

Lanrahütte
Naphta Obligationen
Norddeuntscher Lloyd 42 103
Oberschl Eisen Ind
v NTiele Winkler
Zeitzer Eisengiesssrei

Dentagche Eisonbl St Prior 1

Brealau Warschau 60be1

Bigenb Prior Obligationen
tal Eis Obl St gar
do Mittelmeerb stfr,
ſemberg Caernowitz

est Frz Staatsb gar
do Ergänzungsn
do Gold Pr

esterr Lokalbahn
do Nord westbahn

Südöster Bahn Iomb
do Obligationen

Ung Nordostb Gold O
do Eisenb Silb A

o l wangorod Dombr gar
19 4962 Kosl Woroneseh Obl

Chark As Obl 89

D

2,10 71,100
102,000

co C

c C

D

d

o o

S

83 20
101 25
101,00

24
16

59

F16,30 17,50 Weizenkleie
grobe 9,20 9,89 do feine 9,20 9 80 Koggenkleie 9,79 16 00

Uamhburg 15 Funi Weizen sltill holetoinieeher und mecklen
burgischer 179 172 Uard Winter No 2 Jüni Abladg 126 Koggen
stiil züdrnssiecher still 9 Pud 25/25 Juni Abladung 96 105 mockl
und nosteinischer 125,00 140,09 Mais nom Amerikan mixed Juni
Ablaäitng Hafar still Gorste stillt

LDondon 15 Juni Mare Lane Fremde Zufuhren fur zwei Tage
Weizen 99,002 Gerste 2090 Hafer 13 000 Qurts Weizen ruhig als
ruhig bei kleinem Geschäft Englisches Mehl ruhig für amerikanisches

Gerste und IIafer ruhig

O co

S
S

à 4240,78 b
35 6062

47 60 h

S C
63 50b2

105 40br
J

à

757

696

191 990
412 106,00
412 104 756

Bauk Aktien

Es

d
98,50 b

XX u XXI u 1919
X X ukdb b 191
XXIII ukdb b 191

D103,706Nachfrage zu vorigen Preisen
do à 20Gelganten, OGolo, Tettwaaren

New Vork 15 Juni Telegr Schmalz Western steam 7,05 Norweg Staats Anl 88
Oesterr 1860er ILoose

102,00b

152 75 b

85 70 b

Kursk Kiew
losco Kiew Woron
Mlosco Kursk
Woseo Rjäsan

96,7562 B
91,39b2

o Kleinb Obl b 1904

10 b 1908 3/2 99 756

XXIV ukdb b 191 32 96 899
/2 96 106

100 106
Berliner Hyp Bank 0

Bank d Berl Kassenv S I
Berg Märk B i Elbf 8 159 756

101,006

auf
fähig
um 1o Comm Ob b 19077,05 do Rohe und Brothers 6,90 6,90

o do Em II unk 1910Ohlecago 15 Junl
tember 90 6,90

Bremen Juni Schmalz ruhig Loko342 Pfg in Doppeleimern 3514 g Speck setetig
Hamburg 15 Juni Küböl unverxzollt fest toco 46 90

Kamburg 14 Juni Originalberiecht von Cölle Glicman n
Kraftkuttermittel Das Geschäft war in der abgelgufenen Woche
ein ruhiges Die anslüändischen Märkte bewahren dagegen fast durchweg
ihre feste Haltung namentlich Marseille berichtet von steigenden
Preisen für Erdnussprodukte In Baumwolleantmehl ist dio Lage
unverüändert hochprozentige Mehle bleiben knapp und gefragt und
Angebote neuer Ernte fehlen noch vollständig Einheimische Arlikel
gexen die Vorwoche unveründert

Parise 15 Juni Sehlussberlecht Rnböl behauptet Juni 47,00 Juli
47,25 Ju Aug 47 25 Sept Dez 42,00

Auniwerpen 15 Juni Schmalz per Juni 83,59
Petrolenum

Petroleum ruhig

zumän Anleihe 1891
Telegr Schmalz Juli 6,72 6,72 Sep do do mittlere

do do kleineRuss Gold R 1883 87
do Orient Anl II
do do IIIdo Nicolai Oblig
do Boden Kredit

do s do arJuss Präm Anl 1864
do do 1866Schwed St Anl 1886
do do 1890do IIyp Pfdbr 1878

Türkische Anleihe D
do Adininist
do 400 Fres Ioose r Z 127,25b2

Ungarische Kr R 4 097 40 b
do Staats R 97 31 86 990

Indusbris Aktien Tor TG f Aniſinfabr i6 250 90 duntot e u i a
Admiralsgarten Bad u e r

93,908 in de
Die
in V
auf
iſt al
ſtraß
von
ſcheid

von

ß do do Iit B 0u 21 3 Börsen Handelsverein 0e d 100 50 Co Goth Kredit Ges
h II n V p 1901 32 95 306 Cöln W u Komm 4

e r 1908 3 96 800 VDanziger Privatbank 51/2 115,100
VII ung 1908 101 20 ODtsch Effek B Hahn 41,2 103 755

u 17 unkadhb IS908 do Hypoth B Berl 62 128 80691,606 VIII ukdb 1910 101 70 wwusag e74 750 x urd 191 102 550 Dresdener Bankverein 5 102,6060
Jlchgisons t Essener Kredit 8 116160798 80 e g e Gothaer Privatbanka do Seu u Hamburg Hypoth B92,00b e r Königsberg Vereinen TragJ F Westpr ritt I 1 B Lübecker Kommerzb geblip newehe Magdeburger Privatb 4 100 30 geſtiPoemee Fordd Grund Kredit 5 101 106 geſtiePreugsische 103 502 Pr KRyp B abg u neue 14,40 und

7 e 108 255 Preuss Pfandbr B Sehr99 300 sSehlesische 3 102 70 b Wilhhelma MAlgd Allz 20 weil

ſos 20 e101,80b2B t ediemr neutonische fO 0 61,90 Leipziger Börse 15 Juni derAlfeld Gronau 125 256 DerAnnaburger Steingut 135,0C6 s Kizonb O 1886 72 Z H t EiſenArchimedes 165 890 do 1889 4 l 965,756 3 8ächse Rent Anl 2222 Mansk e w Be
W

122,09
107 800

89 5

losco Smmolensk
rel Griäsi 1889

Bjäsau Koslov
Rjäsau Uralek gar ukd

b 1999
Rjnschk Morezansk
Kybinsk Bologoye
Russ Südwestbahn
Pranskaukasische
Warschau Wiener 10er

do IX SerWladikawskas Oblig
do unkdb b 1906

Manitoba rz 1933
Vortihern Pae I b 1921

do Prekdo Gen I en8 Louis u S Fr rz 1931

do do doeutral Daciſie

194,59646
99 7560

Tuvbs und Firkins Russ Gold R 168823 871 9 28,2961 i S
92 40a

2 909,60
es 09

151 29
102 30

99 406
102 506
103 196

d

2

103 2520 F
72,60
7

Hamburg 15 Juni Standard white locoö,70 Br
Aulwerpon 15 Juni ſSohluzzberteht Rattfinlertos Typo weizs

vox Br por Juni 19 25 Br per Juli 18,50 Br Sept 19,75 Br
tuhig

New PVork 15 Juni Telegr Potroleum Standarck white in
New Vork 8,05 do in Philadelphia 8,03 do Retined 10,75 in Cases
do Credit Balauces Cat Oil iy 39

Spiritusa
Bordhausen 15 Juni Branmtwein 45 Vol für 120 kg ohne

Fass a Brennerei 69 ,50 71,57 desgl 40 Vol 62,50 64,50 M
Hamvurg 15 Juni Spirhine matt Juni 223,75 Br 23,25 Juni

Juli 23,75 HBr 23,25 Juli August 23,75 Br 22,25 G
Varis 25 Juni Spiritus behnuptet Juni 22,0 Juli 41,50 Juli Aug

40,75 Sept Dez 25,50

M

101,606
101 606
101 696
100 506

190506

1000 100,802
500 100 9ob

28 906 1882e t 09Sraunsehweiger Jute 12 1192,50 3 do 1000 68 906 do 1879er ne J arlinen 12 et o FRisenbahn Stamm Aktien 3 do g8 956 o m 1375500

Beri Chart Bau V m ſ776 o Anchon blastricht 129 600 Thlr 3 Stadt fös konv
Berliner Bockbrauerei 81/2 159 800 Buschliehrador B 11 100 95 100 3 do 1876kon vdo Brauerei Köniest 6 119 500 tlalherat Blankenh 5 119,756 500 l101 400 32 Alth Landoblig
äo ünton Gratweii 5 117 7 rin k Weetb i 6500 98,506 3/2 do 40

Vorz A C 23 27 Div3rs Eis Link /2 243 195 i St nre ehe e e Z z BisenbeStamm Akt Leipz Flektr Werkedo vVirassenvaun 7i/4 158,50 Tuwig Fep in T T 10 Aussig Topl 500 222 756 3/2 do elektr Strassb
Cement Ban Ges Berl r z 1e206 Böhmisehe Nordbahn 52 z Böhm Norduann i19 208 u l Gr elektr Strassb
Cuarlottb Wasserwerk 14 309 60B Galiz Karl Imdw r v ne
Chem Fabr Sehbering 5 311,75 Graz Köflach 6 n Galin u r 7 71/2 r I t lregaChemn Masech Zimm 190 19 Kaschau Oderberg 5 61 Kötn t w 0 45 We rn iDessauer Gas 201 50010 Kronpr Rud St Sch l nie n v Mit k in a t rHiseh Gasglühl Ges 213,50b26 r r e nahe raunxk s m Hiy Bank a Kroait Akt on Gerent Halle
eben Alngeh Fab 143,0026 Südösterreich omb Allg D Kr A pz 172,00bz20 Stehs lartw

Ungar Galiz gar 5 Chemu Bankverein Srohs Wehbstulmr Dresdeuer Bank 149,520
do Bankverein 103,606

Elwerteld Farbentabr 543 50 t UDngar 5

Erdmannsdorf Spinn 61,890 Ivangor Dombrowo 2 Fabr SchönherrCGothner Privathb Tür a 7
Kob Golh Kred Gs,

Freund Masehb kouv 314 006 Kaursk Kiow 5411 R P
Görlitzer Eisenbbed 260,306 Warzchau Terespol 7 do tamm PrGrevenbroich 93,5600 Warschau Wien 7,60 Thär Br V StHansa Dammpfsehift 122 265 Connnraunn ö,s n r do St PriorHarburg Wien Gummi 332 00 ba Meridiongux 6 13 r u 8parb Zeitzer Par u S AHarkort St Pr konv 128,75b tiieh liämhburg 77 v an do do Obligdo Brückenb konv 199,806 Schweiz Centralhahn 4 e Zuckerkabr Glauzigdo d St Pr 123,50b26 es sicilinnische Anl 2 Znekerraff Halle

Hypobth Pfand u Rentoenbrief
Anh Dezsaner Pldbr

300 Stantsan 1855
323 do 67 kv 48/0
3 Inndreutenhr

Auagläud Bisenb Stamm
Stamm Prior Aktien

u
4129,256
193,0090

172,25b46

222,506
150,006
16 006

DIlv
Kaſfes

Hambargz 15 Juni Kakkee ruhig Vmsaatz 1009 Sack
tlam burg 15 Juni ahenda 6 Uhr Kafteo good avernge Santos

Sie Juli 33 02 Gd Sept 33,50 Gd Dez 34,59 Gd März 28,00 Od
Stetig

Amsterdam 15 Jnni Jaya Kalleo good ordinary Oau 28,20
t nyrre 25 Juni Schlussbericht Bericht ger Hamburger Cirma

eimuun Zieglor u Co Kaffee good aveorage Santos per Juni 49,75
Sept 41,50 Dez 42,75 Mürr 43,00 t echwaeh behnuptet

ZucKkoer
London 15 Juni 960, Javazucker loco 10 sh 3 d Verkäufer

matt Küben Rohzunoker Ioko 9 h 13/2 d Wert ruhig
Paris 35 Juni Rohzucker ruhig 88 neue Kondition 2414 à 24

v eisser ZAneker matt Nr 3 für 100 Kiloxzramm per Juni 274 per Juli
2728 per Juli August 27/2 por Okt Jan 28172

Viehmärktoe
Beorlin 15 Juni Slädtiecher Schlagehtriehmarkt Zum

Verknute atanden 330 Rindoer 2026 Kälber 1118 Schafe 11 587
Schweine Hezahh wurden für 107 Pfd oder 50 kg Sehlachtgewieht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen voll
fleischig ausgemästet höchsten Schlachtwweris höchstens 7 Jahre alt

junge fleischige nicht husgemästete und ältere ausgemüstete
müssig genährie junge und gut genährte ältere ge

7 770,002184608
66 50bFe o06

109 765k

290 o

269 2560

269 250

O S

D
0

n O 00

v

D

1309,506
95,75 ba

133,998

149,00b56

100 256
008

175,7 b

ob
9 29
95 106

d S

e

Industrie Papleroe
Chemn Werkz 2 im 102,003
Cröllw Papierfabr

102,00 v
198,766b4

89,600

Hein Lehmann
Ho linnun Stärke
Hotel Disch

S

Ausl Bigenb Pr
A ussig Teplitzer12

ring gentkrte jeden Alters Bulle n vollSeieehiye höchsten
BSelilnehtwerte 2 miszig genührte jüngere ünd gut genührte
ältere 2 gering genührie Färsen und Kühe1 volltleisehigo auzgemästeto Firren höchsten Sehlachtwerts
2 volttleischige vusgemästete Kühe höchsten Schlachtwerts höchstems

Keyling Th Eiseng
Kirchner Co
Klost Röderh Brauer
Köln Müsener conv

r

110,005
113506
171,40
87 006

324,006

Berl Hyp B 80 o ubg

do do
II XII XVXVI n X VII

4

4

31/2

31/2

31/2

99,60620
93600
97,000
95,75 a

101,0060

4

/2

5 doD W M
Stier Vorz A

49/0 do Schldvsechr
Dörste w Rattm St A

do 59 V A
Sonderm

100,506
67,00
99,596

79,000

Böhm Nordbahn

o doBuzchtiehr
Gold0

1886 etfr

do dodo Em 1868/71/72

101,000
00 906

100 905

Kurfürstend Ges i Liq
La Veloce Ital D
Ludw Löwe Co
Mälzerei Wrede
Magdeburger Banbank
Magdeb Strassenbahn
Maschin Breuer
Neue Boden A G
Nenroder Kunstanstalt
Nienburg E V A ab

196,766

110,b0e252,00b1
61,196
92 10

144 26b

90 25b46

169 76b20
93,000
63 506

299,006 Dux Bodenbaoh 1971

Graz Köllacher 706n v 1871 u 72 90 400

rag Daux Go0 Gold
45 Vrag Turnoas 7

Mit Unterhaltungsblatt

24
1

13
3 101 70m6 48
u 96,500 31/2

100,30ba0 1
100,39 0
96,406 8

101,50 b 51

i alt ältere ausgemüästete Kühe und weviger gut ent
elte jüngere 4 müässig genührte Färsen und Kühe

i Seine reuhrte Fürsen und kühe Kälber feinseper Vollmilehmast und beste Saugkälber 80 94 2 mittlere
e und gute Saugkilher 79 76 3 geringe Saugkälber 54 64
re Gering genührie Rälber Frerser Senate 1 Blast

67 und jüngore Mazthammel 62 70 A 2 Kltero Masthammel
260 aikeig genährte Lammel und Schate MAlerzschafe5 e 9 Holsteiner Niederuugeechale auch pro 100 Pfund

4 11101,0050 Geraer Jutesp u WGermania Schwalbe 102,756
Gersd Stkb V St A 392,006

do do Pr A I 826,000
o do do II 740,006Hallesche Str B 97,250

Kette Elbsech G Akt 77,509
Körbisd Zuckerfth 122,766
Leips Baubank 108,00e

3/2 95,50
3/2 96,902

XV III unk2 XixXX unxk 10
D G K B IV rz 110
do do V r 10do VI unkb 1900

do VII unkb b 1909 4
do VIII S b 1905ukb 3/2
do I v s a 9 uk l

O O
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